
LIEBE KINDER UND ELTERN,

das Spielmobil lädt alle Kinder, Familien, Verwandte und 
Freunde auf die JuK-Haus-Wiese zu Spiel und Spaß ein. ����
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����������	���������� Gemeinsam können dann Kinder und 
Eltern Jakkolo, Diabolo, Federball oder Fußball spielen, aber 
sich auch schminken lassen und vieles mehr. Weiterhin fin-
den sich verschiedene Künstler an jedem Sonntag ab 16.00 
Uhr zu einem Gastspiel ein und nehmen die Gäste mit auf ver-
zauberte Reisen in die Phantasie.  

Wir freuen uns auf Euch!

Das                                                  -Team

07. MAI - 11. JUNI 2023
SONNTAGS 15 - 18 UHR

DIE TERMINE 2023 IM ÜBERBLICK:

������  TTheater Kreuz und Quer: „GEBRR und GRIMM“
������  Schnickschnack und Herr Schnuck auf der Jagd 
 nach der Liebe
������� Marcel Seidler: Die große Zaubershow
������� Niederrhein Theater: „Hänsel und Gretel“
04����� Theater Chapiteau: „Niemand ist zu klein, ein Held zu sein“
������  Theaterspiel: „Die Ritterprinzessin“

JuK-Haus, Stadt Ahlen, Im Burbecksort 57, 59229 Ahlen, 
fon: 02382 - 60146, juk-haus@stadt.ahlen.de, www.juk-haus.de
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SPIELORT:

JUK-HAUS 

Im Burbecksort 57

59229 Ahlen

ALSO NIX WIE

FAMILIEN SOMMERREIHE

SPIELORT:

Raus auf 
die Wiese!

ALSO NIX WIE



SONNTAG, 21. MAI 
Marcel Seidler:
Die große Zaubershow
„Ein Zauberer trägt einen Hut und hat einen Umhang“ Das 
war schon immer so. Marcel Seidler aber ist anders. Er 
verknüpft klassische Magie mit moderner Zauberkunst, gut 
gemischt mit Comedy und frischer Redegewandtheit. Eine 
abwechslungsreiche und genau so verblüffende Reise in die 
Welt der Zauberkunst erwartet alle Gäste auf  der großen JuK 
Haus Wiese.

SONNTAG, 28. MAI 
Niederrhein Theater
„Hänsel und Gretel“
Eine schwere Hungersnot bedroht die Familie eines armen 
Holzfällers. Er kann das tägliche Brot für seine Familie nicht 
mehr verdienen und lässt sich deshalb von seiner Frau 
überreden, die beiden Kinder Hänsel und Gretel im Wald 
auszusetzen. Der erste Versuch misslingt, weil Hänsel den 
Plan der Eltern belauscht und weiße Kieselsteine in seine 
Taschen gesteckt hat. Diese streut er heimlich aus, als er und 
Gretel von den Eltern in den Wald geführt werden, sodass 
sie später leicht den Weg zurück finden. Der Vater freut sich 
sehr, dass die Kinder wieder zuhause sind, doch seine Frau 
überredet ihn erneut sich der Kinder zu entledigen. Das 
vermutlich wichtigste Thema des Theaterstücks “Hänsel 
und Gretel” ist die Armut. Die Eltern der beiden Geschwister 
haben kaum Geld und können ihren Kindern kein schönes 
Haus, kein teures Essen und keine teure Kleidung bieten. Sie 
tun Dinge, zu denen sie durch die Armut gezwungen werden. 
Die Geschichte beginnt damit, dass Hänsel und Gretel über 
Hunger klagen. Vielen Kindern auf der Welt geht es ähnlich. 

SONNTAG, 04. JUNI 
Zelttheater Chapiteau
„Niemand ist zu klein, ein Held zu sein“
Manfred Kessler vom Zelttheater Chapiteau zeigt sein neues 
Musik-Theaterstück zum Mitsingen, -tanzen und -trommeln, 
für Kinder ab 4 Jahren. In seinem „One-Man-Musical“ wirbelt 
Kessler in vielen verschiedenen Rollen über die Bühne. 
Erzählt wird die abenteuerliche Geschichte von Gartenzwerg 
Waldemar, der aus seiner Kleingartenidylle ausbricht. Es 
zieht ihn in ferne Urwälder, um von nun an wild und mutig 
zu leben. Auf seinem Weg gibt es eine Menge Abenteuer und 
Gefahren zu bestehen... In diesem Mit-Mach-Theater braucht 
es die Hilfe aller kleinen und großen Zuschauer bis es letzt-
endlich zum grandiosen „Happy-End“ kommt, ganz nach dem 
Motto: NIEMAND IST ZU KLEIN EIN HELD ZU SEIN. 

SONNTAG, 11. JUNI 
Theaterspiel
„Die Ritterprinzessin“
Ein Theaterstück für Menschen ab 4 Jahren über Arm und 
Reich, wahre Freundschaft und die Jagd nach einem stin-
kenden Drachen Prinzessinnen haben alles. Sie werden von 
allen geliebt. Prinzessin sein ist toll, oder? Nein!!! Prinzessin 
sein ist furchtbar anstrengend: immer still und gerade sitzen, 
königlich lächeln und verbeugen, oder das Löffeleinmaleins 
üben. Dazu hat Prinzessin Tilly über-
haupt keine Lust mehr.
Eines Tages verläuft sich Tonja, die 
Tochter eines Ritters, in Tillys Zimmer 
- für beide beginnt ein aufregendes 
Abenteuer im Kampf um den brül-
lenden und stinkenden Drachen. Aus 
dem gegenseitigen Anerkennen ihrer 
Stärken und Schwächen entsteht 
zwischen den zwei ungleichen Mäd-
chen eine mutige und ungewöhnli-
che Freundschaft.

SONNTAG, 07. MAI 
Theater Kreuz und Quer 
„GEBRR und GRIMM“
Ein Schauspiel mit zwei Clowns, einem Sofa, einer Apfelsine 
und einem Märchen für Kinder ab 4 Jahre. 
Gebrr und Grimm sind zwei Figuren wie sie unterschiedlicher 
nicht sein können: Grimm will am liebsten immer nur in Ruhe 
seinen Tee trinken, Gebrr will am liebsten immer nur von 
Grimm ein Küsschen oder ein Märchen erzählt bekommen, 
natürlich eines mit Küsschen und „sich lieb haben“....  Mit 
allen Haken und Ösen versuchen die beiden an ihr Ziel zu 
kommen: Grimm zu seinem Tee und Gebrr zu ihrem Küsschen 
und ihrem Märchen. Und irgendwie befinden sich die beiden 
plötzlich in dem Märchen vom Froschkönig. Und in dem wird 
der Frosch ja bekanntlich geküsst. Oder? Oder wird er an die 
Wand geworfen? Wie war das noch gleich? Eine clowneske 
Reise durch das Grimmsche Märchen beginnt ... Ein Schau-
spiel um das „sich lieb haben“ und das „sich gegenseitig 
lassen“.

SONNTAG, 14. MAI 
Schnickschnack und Herr Schnuck auf der 
Jagd nach der Liebe
„An Herrn Schnuck. Such mich! Deine liebe ...“ Gerade wollte 
Schnickschnack noch ihren Namen unter die Nachricht sch-
reiben, da kommt Schnuck auch schon wieder zur Tür herein. 
Herr Schnuck und seine Assistentin Schnickschnack haben 
gerade ein Detektivbüro gegründet und warten gespannt 
auf ihren ersten Fall. Da kommt der mysteriöse Zettel mit der 
noch mysteriöseren Nachricht gerade richtig. 
Für Herrn Schnuck ist die Lage klar: Ihr erster Auftrag lautet 
natürlich: Die Liebe ist verschwunden und muss wiederge-
funden werden! So beginnt eine turbulente Jagd und eine 
fantastische Reise rund um den Globus.

Vorstellungsbeginn ist jeweils um 16 Uhr 
für Menschen ab 4 Jahren.


